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Stadtratsfraktion  
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München, 19.03.2025 

Änderungs- / Ergänzungsantrag zu TOP 3 Mobilitätsausschuss 19.03.2025 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 15562  

Bürgerschaftliche Projekte 2025 

Punkt 1 Wie im Antrag des Referenten 

Punkt 2 geändert Der Stadtrat der Landeshauptstadt München stimmt der Förderemp-

fehlung des Mobilitätsreferats zu. Konkret sollen folgende Projekte 

Zuwendungen in der unten genannten Höhe erhalten 

- Zukunftsorte (inkl. Zukunftsreise) München, Isarlust e.V., 95.933,00

€ 85.000,-€

- Freies und sicheres Gehen ermöglichen, Werkstatt für Ökodesign

und lebendige Kunst GbR, 10.000,00 €

- Dynamisches Curbside Management, 47.412,00 €

- Steinhuber Miniblock 2.0, TU München/WOW! Urbane Utopien,

99.926,30€

- Mapping Obersendling, Zamanand gUG, 97.350,00 € 87.000€

- BiodiversitätsHUB, Kooperative Großstadt eG, 51.925,00 €

- Mobilitätswendecamp, Deutscher Förderverein für die Arbeit

globaler grüner Bewegungen, 20.000€

Punkt 3 Wie im Antrag des Referenten 

 Begründung: 

Das Mobilitätswendecamp ist 2025 als Diskurs- und Veranstaltungsort zur IAA umso notwendiger, da 

der Mobilitätskongress 2025 seitens der LHM nicht stattfindet. Die Begründungen aus der Beschluss-

vorlage sind hier nicht ausreichend tragend für die schlechte Punktebewertung, da es auf dem Camp 

ein breites Angebot an Veranstaltungen, Diskussionen und Fachvorträgen mit starker Einbindung in 

das Stadtviertel und die anwohnenden Bürgerinnen. 

Ebenso ist eine Veranstaltung in Grünflächen per Ausnahmegenehmigung durchaus möglich. 
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Da der Mobilitätskongress 2025 ausfällt, der eigentlich Bedingung für die Durchführung der IAA war, 

muss es zumindest eine bürgerschaftliche Veranstaltung als Gegengewicht geben. 

 

Initiative: 

Stadträtin Marie Burneleit 

 

Gezeichnet: 

Stadtrat Stefan Jagel 

Stadträtin Brigitte Wolf 

Stadtrat Thomas Lechner 

 

 


